
Gewerkschafterinnen und Gewerkschafter rufen auf:  
DIE LINKE wählen!

Bundeskanzlerin Merkel bejubelt Schwarz-Gelb als »erfolgreichste Bundesregierung  
seit der Wiedervereinigung«. Rot-Grün feiert zehn Jahre Schröders Agenda 2010 und  
Hartz-Gesetze. Wir dagegen sehen zunehmende soziale Spaltung und Ungerechtigkeit, 
explodierenden Reichtum auf der einen, öffentliche und private Armut auf der anderen  
Seite.

»Deutschland geht es nur gut, wenn es ganz Europa gut geht«, sagt die Kanzlerin.  
Doch tatsächlich treibt sie Europa immer tiefer in die Krise und die Menschen in den Krisen-
staaten ins soziale Elend. Die Herrschenden in der EU nutzen die Krise, um Löhne zu senken, 
Arbeitnehmerrechte und Tarifsysteme zu zerschlagen. Sozialstaat und Demokratie werden 
den »Märkten« zum Fraß vorgeworfen. Gerettet werden Banken und Finanzanleger.

SPD und Grüne haben diese ungerechte und spaltende Politik mitgemacht. Sie haben ihr  
im Bundestag immer zugestimmt – ebenso wie den Militäreinsätzen der Bundeswehr in  
aller Welt. Seit sie in der Opposition sind, versuchen sie sich wieder als sozial darzustellen, 
um so DiE LiNKE zu schwächen. Doch wo sie regieren geht die unsoziale Kürzungspolitik 
weiter.

Für eine demokratische und soziale Alternative steht nur DiE LiNKE. Nur eine starke LiNKE 
macht Druck für die interessen der Beschäftigten und der Erwerbslosen, der Jugend und der 
Rentnerinnen und Rentner. Nur eine starke LiNKE sorgt dafür, dass Kritik am Kapitalismus, 
an der Macht der Konzerne und Finanzlobbyisten im Bundestag eine Stimme hat.

DiE LiNKE kämpft für Umverteilung von oben nach unten und für mehr soziale Gerechtigkeit. 
Sie steht für höhere Löhne, gute Arbeit und kürzere Arbeitszeiten. Gegen Rente erst mit 67, 
gegen Armut und Hartz-iV-Schikane. Für gute Rente und ein solidarisches Gesundheits- 
wesen. Nur DiE LiNKE steht für einheitliche Lebensverhältnisse in Ost und West.

DiE LiNKE fordert ein Zukunftsprogramm für bessere Bildung, ökologischen Umbau, 
öffentliche infrastruktur und soziale Dienstleistungen. Das schafft hunderttausende guter 
Arbeitsplätze. Finanziert durch Besteuerung von Reichen und finanzstarken Unternehmen, 
durch eine Millionärsteuer.

DiE LiNKE will mehr Demokratie in Gesellschaft und Betrieb, mehr Arbeitnehmerrechte, 
Mitbestimmung und starke Gewerkschaften.

Nur DiE LiNKE steht gegen Auslandseinsätze der Bundeswehr und gegen Rüstungsexporte.

Wie auch immer die Wahl ausgeht, sicher ist eines: Einen Politikwechsel gibt es nur mit 
Druck aus der Gesellschaft, und mit einer starken LiNKEN im Bundestag. Nur DiE LiNKE  
ist 100 Prozent sozial – auch nach der Wahl!

Deshalb rufen wir auf: Die Bundestagswahl nutzen, Druck machen, DIE LINKE wählen!

Erstunterzeichner/-innen:  
Hüseyin Kenan Aydin, Gewerkschaftssekretär; Annette Becker, Betriebsratsvorsit-
zende; Elke Behmer, Stellv. Betriebsratsvorsitzende; Andreas Bernig, Stellv. Landes-
vorsitzender; Detlev Beyer-Peters, Konzernbetriebsratsvorsitzender; Achim Bigus, 
Vertrauenskörperleiter; Andreas Blechner, Betriebsratsvorsitzender; Nils Böhlke, 
Wissenschaftler; Helmut Born, Gewerkschaftssekretär; Giesela Brandes-Steggewentz, 
Gewerkschaftssekretärin; Hasan Cakir, Betriebsratsvorsitzender; Anna Conrads,  
Gewerkschaftssekretärin; Zeynep  Dere, Stellvertretende Personalratsvorsitzende; 
Werner Dreibus, Gewerkschaftssekretär i. R.; Jochen Dürr, Stellv. Vorsitzender Mit- 
arbeitervertretung; Michael Erhardt, Gewerkschaftssekretär; Axel Gerntke, Gewerk-
schaftssekretär; Murat Günes, Betriebsratsvorsitzender; Cuno Hägele, Gewerkschafts-
sekretär; Roland Hamm, Gewerkschaftssekretär; Adrian Hermes, Stellv. Vorsitzender 
europäische Gewerkschaftsjugend; Hans-Jürgen Hinzer, Gewerkschaftssekretär;  
Günter Hoetzl, Gewerkschaftssekretär; Heinz  Hoffmann, Gewerkschaftssekretär i. R.; 
Andreas Höppner, Betriebsratsvorsitzender; Andreas Huhn, Vertrauenskörperleiter i. R.; 
Meike Jäger, Gewerkschaftssekretärin; Karoline Kleinschmidt, Gewerkschaftssekre- 
tärin; Michael Kopp, Gewerkschaftssekretär; Marion Koslowski-Kuzu, Gewerkschafts- 
sekretärin; Ralf Krämer, Gewerkschaftssekretär; Hans Kroha, Gewerkschaftssekretär; 
Peter Kurbjuweit, Gewerkschaftssekretär i. R.; Thomas Lehnem, Betriebsratsvorsitzen-
der; Michael Lemm, Betriebsratsvorsitzender; David Matrai, Gewerkschaftssekretär; 
Uwe Mebs, Gewerkschaftssekretär; Norbert Müller, ehem. Stellv. Landesvorsit-
zender; Johannes  Müllerschön, Konzernbetriebsratsvorsitzender; Dieter Nickel, 
Gewerkschaftssekretär; Milka Perovic, Gewerkschaftssekretärin; Klaus Pickshaus, 
Gewerkschaftssekretär; Ulla Pingel, aktive Gewerkschafterin; Frank Pook, Betriebs-
ratsvorsitzender; Michael Quetting, Gewerkschaftssekretär; Wolfgang Räschke, 
Gewerkschaftssekretär; Kirsten Rautenstrauch, Betriebsratsvorsitzende; Sabine Reiner, 
Gewerkschaftssekretärin; Brigitte Runge, Gewerkschaftssekretärin; Stefan Sachs, 
Gewerkschaftssekretär; Robert Sadowsky, Gewerkschaftssekretär; Jürgen Schmidt, 
Betriebsratsvorsitzender; Horst Schmitthenner, Gewerkschaftssekretär i. R.;  
Sybille Stamm, Gewerkschaftssekretärin; Brigitte Stelze, Gewerkschaftssekretärin; 
Bernd Tenbensel, Gewerkschaftssekretär; Karin Topel, Betriebsratsvorsitzende;  
Holger Vermeer, Gewerkschaftssekretär; Robert Weißenbrunner, Gewerkschafts- 
sekretär; Hans-Peter Wieth, Gewerkschaftssekretär; Mathias Wilhelm,  
Gewerkschaftssekretär; Florian Witte, Stellv. Bundesjugendleiter; Manfred Zaffke, 
Gewerkschaftssekretär

V.i.S.d.P. Ralf Krämer, initiative »Gewerkschafter/-innen wählen links«,  
Kleine Alexanderstraße 28, 10178 Berlin

Eine starke LINKE im Bundestag ist wichtig!



Name, Vorname Gewerkschaft und ggf.  
gewerkschaftliche Funktion

E-Mail Anschrift ich will  
DiE LiNKE  
aktiv im  
Wahlkampf  
unterstützen!

Unterschrift

1.

2.

3.

4.

5.

6.

7.

8.

9.

10.

Ich unterstütze den Aufruf »Eine starke LINKE im Bundestag ist wichtig!«  
der Initiative »Gewerkschafter/innen wählen links«*

*) Die Angaben werden von der initiative »Gewerkschafter/-innen wählen links« entsprechend den Bedingungen des Bundesdatenschutzgesetzes (BDSG) gespeichert, verarbeitet und nur zum Zwecke der 
Kommunikation zwischen der initiative »Gewerkschafter/-innen wählen links« und ihren Unterstützer/-innen bis zum Widerruf dieser Einwilligung verwendet. Die Daten von Unterzeichnern/Unterzeichnerinnen, 
die DiE LiNKE aktiv im Wahlkampf unterstützen wollen, werden gesondert an die Partei DiE LiNKE übermittelt und dann in der Bundesgeschäftsstelle der Partei und ihren Gliederungen entsprechend den 
Bestimmungen des Bundesdatenschutzgesetzes (BDSG) gespeichert, verarbeitet und nur zum Zwecke der Kommunikation zwischen der Partei DiE LiNKE und ihren Unterstützer/-innen bis zum Widerruf dieser 
Einwilligung verwendet.

Ausgefüllte Listen bitte einsenden an: Ralf Krämer, initiative »Gewerkschafter/-innen wählen links«, Kleine Alexanderstraße 28, 10178 Berlin


